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Editorial

Medien entfachen kulturelle Dynamiken; sie verändern die Künste
ebenso wie diskursive Formationen und kommunikative Prozesse als
Grundlagen des Sozialen oder Verfahren der Aufzeichnung als Prak-
tiken kultureller Archive und Gedächtnisse. Die Reihe Metabasis
(griech. Veränderung, Übergang) am Institut für Künste und Medien
der Universität Potsdam will die medialen, künstlerischen und ge-
sellschaftlichen Umbrüche mit Bezug auf unterschiedliche kulturelle
Räume und Epochen untersuchen sowie die Veränderungen in Nar-
ration und Fiktionalisierung und deren Rückschlag auf Prozesse der
Imagination nachzeichnen. Darüber hinaus werden Übergänge zwi-
schen den Medien und ihren Performanzen thematisiert, seien es
Text-Bild-Interferenzen, literarische Figurationen und ihre Auswir-
kungen auf andere Künste oder auch Übersetzungen zwischen ver-
schiedenen Genres und ihren Darstellungsweisen. Die Reihe widmet
sich dem »Inter-Medialen«, den Hybridformen und Grenzverläufen,
die die traditionellen Beschreibungsformen außer Kraft setzen und
neue Begriffe erfordern. Sie geht zudem auf jene schwer auslotbare
Zwischenräumlichkeit ein, worin überlieferte Formen instabil und
neue Gestalten produktiv werden können.
      Mindestens einmal pro Jahr wird die Reihe durch einen weiteren
Band ergänzt werden. Das Themenspektrum umfasst Neue Medien,
Literatur, Film, Kunst und Bildtheorie und wird auf diese Weise re-
gelmäßig in laufende Debatten der Kultur- und Medienwissenschaf-
ten intervenieren.

Die Reihe wird herausgegeben von Heiko Christians, Andreas Köst-
ler, Gertrud Lehnert und Dieter Mersch.
 

               
Jan-H. Möller (Dr. phil., Dipl.-Des.) lebt in Berlin und forscht zur
Konstitution von Bewusstsein und zur Reflexivität medialer Struktu-
ren.
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Veröffentlichung als Dissertation an der Universität Potsdam 2012.

Gutachter: Prof. Dr. Dieter Mersch und PD Dr. Michael Mayer.
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